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Vorwort
Liebe Nordharzerinnen und Nordharzer,  
werte Leserinnen und Leser unseres Nordharzboten,

viele Felder sind abgeerntet und schon wieder für die 
kommende Saat vorbereitet. Auf den anderen Feldflächen 
steht der Mais mannshoch. Die Tag-und-Nacht-Gleiche 
ist auch schon vorüber, die Sonne geht unaufhörlich spä-
ter auf und früher unter, die Bäume sind ausgeblüht und 
bereiten sich auf das Abwerfen ihres Blattwerks 
vor, gleichzeitig hängen jedoch die Kasta-
nienbäume schon voller grüner und pral-
ler Früchte und auch wenn uns der 
Sommer jetzt, Anfang September, 
noch einmal sonnig-herzlich grüßt 
und sich von seiner besten Seite 
zeigen möchte, so sind all diese 
Dinge doch schon eindeutige 
Vorzeichen des Herbstes.

Ich begrüße Sie zur Herbstaus-
gabe unseres Nordharzboten.

Der diesjährige Sommer hatte viele 
Gesichter und Ereignisse – gute wie 
weniger gute.

Fast die vollständige Bandreite meteorologischer 
Ereignisse haben wir in diesem Sommer erlebt. Lange 
und sonnige Stunden voller Hitze und Wärme, viele nas-
se und feuchte Tage, kühlere Temperaturen und nicht zu-
letzt Starkregen und Hagel.

Wir konnten ein sehr beeindruckendes Ortsjubiläum in 
Langeln bestaunen, konnten auf all unseren Schützen-
festen mit den Schützenschwestern und -brüdern aus-
gelassen feiern und tanzen, erlebten einen schönen 85. 
Geburtstag im Ilsestrandbad, trafen uns auf den Tagen 
der offenen Türen in den Feuerwehren oder Grundschu-
len, haben gerührt mit angeschaut, wie unsere neuen 
ABC-Schützen mit ihren Zuckertüten in die Schulen ein-
zogen, beteiligten uns an den Vereins- und Sportfesten 
und besuchten so manch andere Veranstaltung.

Alles in allem war es dann doch ein interessanter und 
sehr erlebnisreicher Sommer.

Sorgen bereiten uns natürlich der weiterhin andauernde 
Krieg in der Ukraine, die Verunsicherung über die Thema-
tik des künftigen Heizens, der Blick auf die Anzeige der 
Zapfsäule beim Tanken und viele andere Dinge, welche 
uns schon viel zu lange beschweren und belasten.

Dennoch erwartet uns vermutlich ein gol-
dener Herbst, mit all seinen prächtigen 

Farbspielen. Das Innehalten in den 
Erinnerungen an den Sommer und 

die ersten gemütlichen Abende mit 
der Familie und Freunden, welche 
wir dann möglicherweise schon 
mal nach drinnen verlegen müs-
sen. Vielleicht stimmen wir uns 
jedoch auch versöhnlich auf den 
Herbst ein und können ein wenig 

Vorfreude auf den Winter empfin-
den.

Ähnlich wie bei den Witterungser-
scheinungen habe ich das Gefühl, dass 

sich an vielen Stellen Grenzen und vertraute 
Gebiete verschoben haben, dass sich manche 

Situationen einfach anders anfühlen. So, als ob sich vie-
le Bereiche des (gemeinsamen) Lebens erst wieder neu 
einstellen oder justieren müssten – dies jedoch auch 
verbunden mit der Hoffnung und dem Gefühl, dass uns 
diese bald wieder vertraut sein werden.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Freude beim Le-
sen und Stöbern auf den folgenden Seiten und grüße 
Sie sommerlich und herbstlich, jedoch wie immer sehr 
herzlich

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Gerald Fröhlich
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Wir kommen mit unserem 
Strom zu Ihnen.

Für alle, die dazugehören wollen:

Mit dem Produkt „klick regional“ können Sie auch außerhalb des Stadtwerke-
Netzgebietes günstigen Strom aus Wernigerode beziehen. Sparen Sie bares 
Geld und erhalten Sie unseren persönlichen Beratungsservice gleich mit 
dazu. Sprechen Sie uns an. Wir erstellen Ihnen gern ein Angebot.
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Betriebs- und Wirtschaftsberatung
Bilanz- und Lohnbuchhalter

FESTERLING

Am Bach 4 | 38855 Nordharz OT Heudeber
Telefon 039458 / 6 52 78
Fax 039458 / 6 52 79

Steuererklärungs-Service
Lohnsteuerhilfeverein SELO e.V.
Beratungsstelle

www.buw-festerling.de

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert

www.harzwert.de

Hier erhalten Sie exklusive Gutscheine 
für Ausflugsziele, Cafés und Restaurants 
sowie auch Hotels  
und Geschäfte im 
gesamten Harz.

Jetzt kostenlos  
für Android und  
iOS runterladen:

Eine Marke der 

– Ab sofort verfügbar! –
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Erstes Juniwochenende im Jahr 2023! 
* Erstes Schützenfest im Nordharz 2023* 
Um es gleich vorneweg zu nehmen… 
… Es war wieder einmal ein unvergleich-
liches Fest und ein gelungener Auftakt in 
eine grandiose Schützenfestsaison. Von 
Freitag, den 2. Juni bis Montag, den 5. 
Juni feierte ganz Abbenrode sein traditio-
nelles Volks- und Schützenfest.
Gestärkt durch das Schützenfrühstück 
am Freitagmorgen, zogen die Buckel-
brüder bis in die späten Nachmittags-
stunden durch die Straßen von Abben-
rode.

Zur gleichen Zeit feierten die Jüngsten 
auf dem Schützenplatz ihr Kinderfest. 
Bei ausgelassener Stimmung erstrahl-
ten viele Gesichter und ein glückliches 
Kinderlachen hallte durch das DGH. Die 
Abende wurden musikalisch von „Martin 
Makes Music“ und „DJ Ralf Harms“ be-
gleitet. So wurde in einem vollen Saal zu 
berauschenden Klängen die Tanzbeine 
geschwungen, anregende Gespräche 
geführt und bis in die Früh gefeiert. Die 

Kranzniederlegung am Denkmal nahe der 
St. Andreas Kirche wurde zu einem be-
sonderen Moment an diesem Wochen-
ende. Anlässlich der Restaurierungsar-
beiten am Denkmal in den vergangenen 
Wochen wurde eine Zeitkapsel für die 
nachfolgende Generation vergraben. In 
der Kapsel befinden sich Informationen 
über die Restaurierung, eine 
aktuelle Heimatzeitung und 
Niederschriften zur Ortsge-
schichte vom Vorsitzenden 
des Heimatvereins, Andreas 
Weihe. 
Beim Ausschießen der neu-
en Könige gingen die Titel in 
diesem Jahr an: 
Volkskönigin Regina Weihe * 
Würfelkönig Lian Ben Richter 
* Jungschützenkönig Kim 
Huwald * Schützenkönigin 
Anett Henne * Schützenkö-
nig David Pylla

Die Blaskapelle Senju aus Heudeber 
sorgte beim zünftigen Frühschoppen für 
gute Stimmung und beste Laune. 
Nach drei ereignisreichen Tagen und dem 
„Kehraus“ am Montag bildete die Ecker-
taufe einen würdigen Abschluss eines 
herrlichen Volks- und Schützenfestes. 

Fotos: Maik Stahl

Neu: GRENZWANDLER APP „Spurensuche Abbenrode“ 
Abbenrode hat nun eine eigene Grenz-
wandler APP. Diese wurde bei der Prä-
sentation am 13. August 2023 – dem 
Tag des Mauerbaus vor 62 Jahren – be-
geistert von den über 30 Gästen und 
Wanderern aufgenommen.
Andreas Weihe, Vorsitzender des Hei-
matvereins begrüßte neben Heike 

Schäffer, stellvertretende Landrätin des 
Landkreises Harz und Dr. Hauke Hei-
denreich vom Landesheimatbund für 
das Grüne Band, zahlreiche Zeitzeugen. 
So Ursula Breustedt, die in der App 
über ihre „Zwangsaussiedlung“ 1952 
berichtet, Günter Mittrach, der mit sei-
nen einmaligen Videoaufnahmen von 
der erzwungenen Grenzöffnung am 1. 
Weihnachtstag 1989 die Ereignisse von 
damals noch einmal lebendig werden 
lässt oder Otto Deike, welcher über die 
geglückte Flucht von Bernd Schilk bei 
Abbenrode berichtete. 
Die Grenzwandler-App begibt sich so 
auf Spurensuche entlang des Grünen 
Bandes in Sachsen-Anhalt. Dabei wird 
das Smartphone zur “Zeitmaschine für 

die Hosentasche” und führt die Wande-
rer zu heute verschwundenen Orten der 
innerdeutschen Teilung. 
Die Tour Altfeld – Abbenrode wurde in 
der App nun ab dem 13. August 2023 
kostenfrei freigeschaltet und steht zum 
Download zur Verfügung.

Fotos: Andreas Weihe
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Fest der Vereine in Abbenrode
Der Sportverein Rot-Weiß Abbenrode 
veranstaltete am 26. August wieder ei-
nen Familiensporttag mit Gedenkturnier. 
Nach einem kurzen Regenschauer verlief 
der Tag bei bestem Wetter und sportlich 
sonniger Laune aller Beteiligten. 

Bei Gegrilltem, Kaffee & Kuchen, Ge-
tränken und einem Obststand blieb kein 
Mund trocken und kein Bauch ungefüllt. 
Um 11.00 Uhr begannen die Wettkämp-
fe der Eltern mit ihren Kindern an ver-
schiedenen Stationen. Das Fußballtur-

nier ab 13.00 Uhr rückte den Spaß am 
Sport in den Vordergrund. Gewinner war 
am Ende die Mannschaft der Kinder, die 
mächtig stolz waren. 
Ein Ansporn an Sport & Bewegung 
dranzubleiben. 
Der Sportverein Rot-Weiß Abbenrode 
bedankt sich herzlich bei allen fleißigen 
Helfern. 
 Fotos: Sportverein Rot-Weiß

Hochwasserschutz in Danstedt
Die Bauarbeiten in Danstedt zur Umge-
staltung im Bereich Gewässer Koppel-
graben/Rottebach und Landgraben zwi-
schen Sandfurter Straße und der Straße 
„Hinter dem Vorwerk“ oder um es nach 
Danstedter Wortart kurz zu sagen „Wa-
sche“, sind abgeschlossen. 
Doch was wurde eigentlich gebaut?
Ziel ist es gewesen, den Hochwasser-
schutz in Danstedt deutlich zu verbes-
sern. Die Naturgewalten und der teil-
weise damit verbundene Starkregen der 
letzten Jahre haben gezeigt, dass das 
alte Bauwerk und seine Verrohrung den 
heutigen Wetterereignissen nicht mehr 
gewachsen sind. Im Rahmen der Arbei-
ten wurde das Schlammfangbecken 
umgestaltet, die Brücke über den Rotte-
bach erneuert und zusätzliche Parkplät-
ze geschaffen. 
Am Freitag, den 16. Juni 2023 trafen sich 
Bürgermeister Gerald Fröhlich, Ortsbür-
germeister Armin Lidke, Vertreter des 
Ortschaftsrates Danstedt, Bauamtslei-
ter Sven Scharfe sowie die Ingenieure, 
Planer und Bauleiter der beauftragten 
Unternehmen PROWA und TUG, um 

die „Wasche“ nunmehr offiziell zu eröff-
nen. Gerald Fröhlich freut sich über das 
abgeschlossene Projekt, welches mit 
einer Bausumme von etwa 1.027 Mio. € 
vollständig aus eigenen Mitteln der Ge-
meinde Nordharz finanziert wurde. „Die 
Neugestaltung des Brückenbereichs 
und der verbesserte Hochwasserschutz 

sind wichtig für Danstedt und ein positi-
ves Signal für die Zukunft innerhalb der 
Gemeinde Nordharz.“
Auch Anwohnerin Ina Döbber-Mange 
hat sich vor ihrem Haus aktiv an der Neu-
gestaltung im Bereich der „Wasche“ be-
teiligt. Blühende Grünstreifen bereichern 
nun die heimische Flora und Fauna. 

Neuigkeiten aus Danstedt Nordharzbote 3/23
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Spiel, Spaß & und kühles Nass 

Die Danstedter Angelfreude luden am 17. Juni zu ihrem alljähr-
lichen Fest ein. Bei schönstem Wetter zog es viele Besucher 
an den Teich. Nach der offiziellen Eröffnung um 11.00 Uhr gab 
es gerade für die zahlreichen Mädchen und Jungen kein Halten 
mehr. Sei es beim Bootsfahren über dem Teich, dem betreuten 
Kinderangeln, bei tollkühnen Sprüngen auf der Hüpfburg, dem 
Kinderkegeln oder eine Runde am Glücksrad drehen. An die-
sem Tag strahlten die Kinderaugen mit der Sonne um die Wet-
te. Wen es nach einem Moment der Ruhe sehnte, der genoss 
die großartigen Kremser- und Kutschfahrten in und um Dan-
stedt. Bei so viel Spaß & guter Laune durften die kulinarischen 
Köstlichkeiten nicht zu kurz kommen und so stärkten sich die 
Gäste bei den mittlerweile traditionellen Nudeln mit Tomaten-
soße, Fischbrötchen und geräucherten Forellen. Für den süßen 
Zahn gab es schmackhafte Torten und Kuchen. 
Mit der Beleuchtung des Dorfteiches in wunderbaren Farben 
ging der Tag romantisch zu Ende.
Sascha Schmidt, 1. Vorsitzender des Danstedter Angelverein 
e.V. – welchem seit Gründung des Vereins am 1. Juni 2018 
mittlerweile 50 Mitglieder angehören – dankt allen Vereins-

freunden, Bäckerinnen und Bäckern, dem Danstedter Reit- 
und Fahrverein, dem FC Danstedt Abteilung Kinderturnen, 
dem Danstedter Geflügelverein und jedem einzelnen weiteren 
Mitwirkenden für ihre tatkräftige Unterstützung. 
„Der Zusammenhalt der Menschen und Vereine in unserem 
schönen Danstedt ist nicht zu übertreffen. Es bereitet uns viel 
Freude eine derartige Veranstaltung in Zusammenarbeit mit 
den anderen Vereinen auf die Beine zu stellen, um gemeinsam 
ein so großartiges Fest zu feiern.“ freut sich Sascha Schmidt. 
In diesem Sinne Petri Heil!

Fotos: Danstedter Angelverein e.V. 

Großes Vereinsfest in Danstedt 
Am 26. August trafen sich die Danstedter Vereine und stellten ihr 
traditionelles Vereinsfest auf die Beine. Mit dabei waren wieder 
der Angelverein, der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr, die 
Kirche, der Mühlenverein sowie der Sportverein und der Tisch-
tennisverein. Höhepunkt an diesem Tag war das Kistenklettern, 
mit einem Rekord von 19 Kisten. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an die Kameraden der Langelner Ortswehr. Ohne 
ihre Hilfe, wäre das Kistenklettern so nicht möglich gewesen. 
Beim Luftballon fliegen lassen, wurde es bunt am Himmel und 
ein gekonnter Windstoß sorgte für perfekte Flugbahnen. 

Viele Gäste schauten sich das bunte Treiben beim Vereinsfest an 
und erfreuten sich an dem leckeren selbstgebackenen Kuchen. 
Die Organisatoren bedanken sich bei allen Kuchenbäckern und 
den vielen Helfern für ihr Engagement und ihre Unterstützung. 

Fotos: Organisationsteam Danstedt
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Heudeber feiert Schützenfest
Ein krönender Abschluss einer erfolgreichen Schützenfestsai-
son im Nordharz wurde vom 26. bis 27. August in Heudeber 
gefeiert. In diesem Jahr war einiges anderes, aber dennoch 
vieles gleich und traditionell. Wo sonst in einem angemiete-
ten Zelt das Frühschoppen und der Tanzabend stattgefunden 
haben, trafen sich die zahlreichen Schützen und Besucher im 
Sportlerheim. Mit direktem Blick und Zugang auf den Festplatz, 
eine perfekte Kombination. So tobten sich Mädchen und Jun-
gen beim Kinderfest aus und wer es etwas gemütlicher wollte, 
schaute beim Kaffeenachmittag dem bunten Treiben zu. Nach-
dem am Sonntag die Könige aus dem letzten Jahr abgeholt 
und der Kranz zum Gedenken auf dem Ehrenfriedhof niederge-
legt wurde, ging der Umzug, musikalisch begleitet vom Spiel-
mannzug aus Silstedt, mit den Vereinen zum Festplatz. Beim 
Frühschoppen und Frühstück sorgte die ortseigene Blaskapel-
le Senju für eine ausgelassene Stimmung. 

Da bei einem Schützenfest wird natürlich auch geschossen 
und so die Besten ermittelt. Es freuten sich am letzten August-
wochenende folgende neue Majestäten über ihre Siege:
Schützenkönigin: Franziska Anton; Schützenkönig: Markus 
Zappen; Klotzkönig: Bruno Kruse; Jugendkönig: (Schützenver-
ein): Tom Schlömer; Jugendkönigin: Anja Kleemann; Kinder-
könig Pusterohr: Len Stadler; Würfelkönig: Matti Lange; 
Volkskönigin: Jana Lippold; Volkskönig: Skjell Strube; Sponso-
renkönig: Silke Meißner
Neue Schützenmeisterin 2024 ist Valerie Deutsch. 
Vielen Dank an alle Helfer, Schützen, Besucher und unserem 
Gastwirt. Ihr habt das Schützenfest 2023 zu einem unvergess-
lichen Fest werden lassen. 
 Fotos: Skjell Strube

Wiegenfest in Heudeber

Seit einem vollen Jahrhundert erklingen 
in Heudeber die Glocken des Kirch-
turmes. Solch ein Jubiläum will gefeiert 
werden und so lud die Kirchengemeinde 
am 3. September zum themenbezoge-
nen Gottesdienst mit Gemeindefest ein. 
Etwa 100 Gäste sind gekommen und 
lauschten der herzlich gesprochenen 
Rede von Pfarrerin Roseli Arendt-Wolff. 
Der 100. Ehrentag war zeitgleich die 
Geburtsstunde für den Einzug der mo-
dernen Technik in die Kirche. So konnten 

die Besucher mit Hilfe des neu-
en Beamers, den Blick, statt ins 
Gesangsbuch und Liedertexten 
auf Papier, auf die ebenfalls neue 
Leinwand richten. 
Dank der vielen fleißigen älteren 
Gemeindemitgliedern gab es im 
Anschluss zu einer Tasse Kaffee 
eine große Auswahl an selbstge-
backenem Kuchen. Zu einer ge-
grillten Schmorwurst schmeck-
te auch das ein oder andere 

Schlückchen Sekt oder ein gekühltes 
Bierchen. 
Die Jüngsten bastelten mit ihren eige-
nen Händen Orgelpfeifen und spiel-
ten zwei Musikstücke. Zwar nicht ganz 
melodisch, dafür aber laut und mit viel 
Freude . Als Zeichen des Lebens und 
zur Erinnerung an dieses schöne Wie-
genfest wurde mit Hilfe der männlichen 
Besucher auf der Kirchwiese ein junger 
Buchenbaum gepflanzt und von den Kin-
dern kräftig angegossen. 

Lieben DANK an ALLE fleißigen Hände 
die an diesen Feierlichkeiten mitgewirkt 
haben. Ohne EUCH wäre solch ein rei-
bungsloser Auf- und Abbau nicht mög-
lich gewesen. 

Fotos: Anja Meyer
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Schützenfest in Langeln 
Nach 365 Tagen war es endlich wieder so weit. Die Schützen-
gesellschaft Langeln lud vom 9. bis 11. Juni zum Schützenfest 
ein. Das Schützenmeisterpaar Isabell und Tino Krosch hatten 
erfolgreich ein stimmungsvolles Fest organisiert. Jung & Alt 
erfreuten sich am traditionellen Kinderfest, dem Hahnschla-
gen im „Hühnergarten“, den zünftigen Frühschoppen mit dem 
Blasorchester Langeln oder der abendlichen Disco. Kurzum, 
ein jeder hatte sein Vergnügen. Bei bester Verpflegung und 
strahlendem Sonnenschein zog es viele Besucher zum Fest-

platz. Viele von ihnen verfolgten die Siegerehrungen und ap-
plaudierten den neuen Majestäten:
Würfelkönige sind in diesem Jahr Levke Dannenheim und Mats 
Strathausen. Beim Pusterohrschießen gewannen Feli Volkmann 
und Leon Niehoff. Mia Meyer und Phil-Heinrich Festerling freuen 
sich über den Titel der Jungschützenkönige. Großen Beifall er-
hielt Wolfgang Baxmann. Erst seit kurzem zum Ehrenvorsitzen-
den der Schützengesellschaft Langeln ernannt, erzielte er beim 
Schießen die meisten Ringe und ist aktueller Schützenkönig. 
Nachfolger im Amt des Schützenmeisters ist Eike Mai. Unter-
stützung bei der Organisation des Schützenfestes im nächsten 
Jahr erhält er von seiner Ehefrau Verena. 

Fotos: Schützenverein Langeln

Sicher unterwegs
Wie schnell die Zeit vergeht, sehen wir 
an unseren Kindern. So war es in den 
Wochen vor den Sommerferien gerade 
für die „Großen“, die Viertklässler, sehr 
aufregend. Ein Schulwechsel stand be-
vor, vielleicht gehen auch die Freunde auf 
unterschiedliche Schulen und nach den 
Ferien erwarten sie fremde Unterrichtsfä-
cher. So viel Neues und Aufregendes gibt 
es in den kommenden Wochen zu erle-
ben. Aber auch Prüfungen gehören zum 
Erwachsen werden dazu und so auch die 
Fahrradprüfung. 
Am 8.Juni kamen die Mädchen und Jun-
gen der 3. und 4. Klasse mit ihrem Rad 
und Sturzhelm zur Erich Kästner-Grund-
schule nach Langeln. Die Jüngeren, um 
eine Vorprüfung zu durchlaufen und die 
Älteren, um ihre Prüfung abzulegen. Den 
theoretischen Teil, mit Fragen zu Ver-
kehrsregeln, Sicherheit im Straßenver-
kehr und „Was gehört alles an mein Fahr-
rad?“, übernahmen die Lehrer. Für die 
praktische Prüfung kamen unsere RBB´s 
Ingo Borsdorf und Holger Oppermann an 
die Schule. Nachdem die Beamten die 
Fahrräder auf vollständige Beleuchtung 
und funktionsfähige Bremsen überprüft 

haben, ging es für die Kinder weiter zum 
aufgebauten Parcours. Sie zeigten ihr 
Können im Slalomfahren, einhändig fah-
ren und korrektem Auf- und Absteigen. 
Zur Freude der Schüler, Lehrer und 
Beamten haben ALLE Viertklässler die 
Prüfung erfolgreich bestanden und sind 
nun bestens auf den Straßenverkehr vor-
bereitet. 

Auch in Heudeber, Stapelburg und Ve-
ckenstedt haben die Mädchen und Jun-
gen die Fahrradprüfung absolviert und 
freuen sich über ihre bestandenen Prü-
fungen. 

Dennoch eine Bitte an alle Verkehrsteil-
nehmer. Nehmt Rücksicht und fahrt vor-
sichtig! 
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Erntefest in Langeln 
Mit Beginn des großen Umzuges der Erntewagen um 9.30 Uhr startet Langeln am 8. Oktober in sein Erntefest. Durch den Klos-
tergarten und die Kleine Dorfstraße geht es zum Schützenplatz. Dort wird die Technik zur Schau gestellt und einiges wird auch 
zum Einsatz kommen. Der Erntedankgottesdienst startet nach dem Umzug in der „Fichte“ ca. um 10.00 Uhr. Anschließend spielt 
das Blasorchester, welches den Gottesdienst musikalisch begleitet, zum Frühschoppen auf.

130 Jahre TSV 1893 Langeln e.V. 
30 Jahre Familien- und Vereinsfest
2023 – was für ein Jahr dürfen wir hier in 
Langeln erleben. Unser Heimatort feierte 
sein 950-jähriges Jubiläum, der Turn- und 
Sportverein 1893 Langeln sein 130-jäh-
riges Bestehen und das 30. Familien- und 
Vereinsfest. In der Zeit vom 23. bis 27. 
August fanden auf der „Werner-Bartels-
Sportanlage“ zahlreiche Spiele, Turniere 
und Veranstaltungen für alle Mitglieder 
und Gäste statt.
Zu Beginn der kleinen Festwoche hatte 
der Trainer unserer 1. Fußballmannschaft, 
Ingolf Geßler, am Mittwoch zu einem 
Freundschaftsspiel eingeladen. Keinen 
geringeren Gegner als den FC Einheit 
Wernigerode hatte er sich für seine junge 
Mannschaft ausgesucht. Die in der Ober-
liga spielende Mannschaft aus Hasser-
ode hatte die Einladung zum Vereinsjubi-
läum angenommen und die etwas mehr 
200 Besucher sahen ein großartiges 
Fußballspiel. Gegen die vier Spielklassen 
höher spielende Mannschaft vom FC Ein-
heit Wernigerode verlor unser TSV zwar 
erwartungsgemäß, erzielte beim End-
stand von 0:4 aber ein sehr respektables 
Ergebnis. Bei einem gemütlichen Abend 
wurde anschließend ausgiebig darüber 
diskutiert.
Am Freitag trafen sich dann um 17.00 
Uhr die Kinder der G-Junioren zu einem 
Freundschaftsspiel, die JSG Zilly/Nord-
harz traf auf die JSG Vorharz (Heudeber). 
Auch vom strömenden Regen ließen sich 
die Kinder nicht aufhalten. Am Ende sieg-
ten die Gäste mit 1:3. Zur Belohnung lu-
den die Gastgeber vom TSV Langeln alle 
Kinder zu einem gemeinsamen Nudeles-
sen ein. Kinder, Eltern und Gäste waren 
begeistert.
Gleich im Anschluss fand dann das Fuß-
ballturnier der Alt-Herren statt. Gastgeber 
SG Langeln/Heudeber/Zilly erwartete zu 
einem Turnier den SV Einheit Stapelburg 
und Bündnis 02 Wernigerode. Mit zwei 
Siegen setzte sich das Team von Bünd-
nis 02 durch, gefolgt vom Gastgeber 
und den Stapelburgern. Anschließend 
waren alle Spieler und Zuschauer noch 

zu einem gemütlichen Abend eingeladen.
Das erste Punktspiel der Harzoberliga-
Saison stand am Sonnabend im Mittel-
punkt. Pünktlich um 15.00 Uhr wurde 
die Partie des TSV 1893 Langeln gegen 
Blau-Weiß Schwanebeck angepfiffen. 
Die über 100 Zuschauer bekamen ein in-
tensives und vor allem spannendes Spiel 
beider Mannschaften zu sehen, in dem 
die Langelner letztlich mit 2:1 die Ober-
hand behielten und ihren Fans zum Jubi-
läum die ersten drei Punkte der Saison 
schenkten. Endsprechend ausgelassen 
war die Stimmung für den restlichen Tag 
auf dem Sportplatz.

Der Sonntag ist dann traditionell der 
große Vereinstag für ALLE. Nach der 
Eröffnung um 10.00 Uhr durch den Ver-
einsvorsitzenden Tino Krosch spielte dar 
Langelner Blasorchester auf. Die Kinder-
sportgruppe des TSV Langeln zeigte ihr 
Können und wurde mit viel Beifall und ei-
nem kleinen Präsent belohnt. Hierfür gilt 
dem Blasorchester und auch den Traine-
rinnen der Kinder Manuela, Corinna und 
Marlinde ein herzliches Dankeschön.
Nach der Auslosung der Mannschaften 
begann das Fußballturnier, an dem zur 

Jubiläumsauflage vier Mannschaften teil-
nahmen: Pokalverteidiger SG Nordharz, 
„Heftig Harz“, die Schützengesellschaft 
und die „Ballheads“. Sieger wurde unge-
schlagen die SG Nordharz – nach ihrem 
Vorjahreserfolg bleibt der Wanderpokal 
ein weiteres Jahr in ihren Reihen.
Für die Unterhaltung der großen und klei-
nen Gäste sorgte das Sport-Fun-Mobil 
vom KreisSportBund Harz mit der belieb-
ten Hüpfburg. Außerdem gab es ein Tor-
wandschießen, Fußballdart und andere 
Höhepunkt für die kleinen Gäste. 
Für das leibliche Wohl sorgte unser The-
kenteam, Familie Meier vom Imbisswagen 
und unsere TSV-Frauen mit Kaffee und 
hausgebackenem Kuchen an allen Tagen.
Ab 15.00 Uhr fand dann die allseits be-
liebte und heiß erwartete große Tombola 
statt. Alles das könnte nicht, oder nicht in 
der guten Qualität stattfinden, wenn wir 
unsere Sponsoren nicht hätten. Darum 
geht an dieser Stelle. Ein ganz großes 
Dankeschön an alle Sponsoren für die 
Geldspenden, aber auch für die vielen 
Sachspenden für die große Tombola. 
Nicht zuletzt ein Dankeschön allen Mit-
gliedern und Freunden vom TSV Langeln 
und allen Gästen, denn was wären wir 
ohne unsere Gäste, die das Fest erst voll-
kommen machen.
Es hat sich wieder einmal bewahrheitet:

Ich bin ein Dorfkind, darauf bin ich stolz,
denn wir Dorfkinder sind aus gutem Holz.
Ich bin ein Dorfkind, was kanns 
schön`res geben,
als auf dem Land zu leben. 

Euer TSV Langeln 
Fotos: TSV Langeln 



Neuigkeiten aus StapelburgNeuigkeiten aus Schmatzfeld10 Nordharzbote 3/23

NORDHARZ
GEMEINDE

Gesund
leben

im Grünen

Schützenfest in Schmatzfeld
Die Nordharzer können feiern und sie feiern gerne. Dies gilt auch 
für unseren „kleinsten“ Ort – Schmatzfeld. Traditionell am 3. Ju-
niwochenende lud das Schützenmeisterpaar 2023 Susann und 
Nico Ahrend zum Schützenfest ein. Innerhalb der vergangenen 
365 Tage war das Ehepaar für die Organisation und Planung zu-
ständig. 

Pünktlich am 16. Juni, um 13.00 Uhr begann mit Abfahrt zum Bir-
kengrün holen das bunte Treiben. Während die Schützenbrüder 
unterwegs waren, zogen die Schützenschwestern und Kinder los 
zum Eiersammeln und luden die Dorfbewohner zum Fest ein. 
Nach der Ermittlung der Majestäten und dem Schützenfrühstück 
am Sonnabend erfolgte die Proklamation. Über Pokal, Scherpe 
und Scheibe freuen sich in diesem Jahr:
Schützenkönig Maik Oberbeck
Kegelkönigin Janin Reulecke
Blasrohrkönig Luca Ahrend
Jungkegelkönigin Anna-Maria Barner
Abends kamen in bester Tanzlaune viele Feierfreudige aus 
Schmatzfeld und den umliegenden Orten. Bei sommerlichen 
Temperaturen wurde bis in die frühen Morgenstunden fröhlich 
gelacht, getanzt und erzählt. 
Die „Tanzmäuse“ traten am Sonnabend und Sonntag vor einem 
begeisterten Publikum auf und auch der Veckenstedter Spiel-

mannzug wurde herzlich empfangen. Die jüngsten Besucher 
konnten sich in der Soccer-Arena und auf der Hüpfburg austo-
ben. Viele von ihnen ließen sich die Gesichter bunt bemalen, auch 
wenn die Kunstwerke wenig später durch erfrischende Wasser-
bomben etwas verlaufen sind. 
Das Schützenmeisterpaar 2023 Susann und Nico Ahrend be-
dankt sich bei allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern, 
sowie jedem weiteren freiwilligen Helfer für ihre Unterstützung, 
den Tanzmäusen und dem Veckenstedter Spielmannzug für ihre 
Unterhaltung, DJ Schön für die musikalische Umrahmung sowie 
dem Verein Notruf Ukraine für die hervorragende kulinarische Ver-
köstigung. 
Sie übergeben den Titel des Schützenmeisterpaares für die kom-
menden 12 Monate an Annika Schuck und Steffen Oberbeck. 
Ihre erste Amtshandlung wird die Ausrichtung des Hirschballs im 
Herbst diesen Jahres sein. 
Zum Schluss noch ein Hinweis vom Schützenverein: Aus orga-
nisatorischen Gründen wird das Schützenfest 2024 auf das 4. 
Wochenende im Juni verschoben.

Fotos: Schützenverein Schmatzfeld

Nachruf
Tief erschüttert haben wir vom Tod von 

Hans-Georg Arndt
erfahren.

Hans-Georg Arndt hat als langjähriger Vorsitzender des Schützenvereins Schmatzfeld sowie als Mitglied 
des Gemeinderates und später des Ortschaftsrates seit 1995 aktiv am Dorfleben teilgenommen und dieses 
mitgestaltet. 

Wir verlieren mit ihm einen engagierten und geschätzten Bürger unseres Ortes. Unsere Anteilnahme und 
tiefes Mitgefühl gelten seiner Familie. 

Gerald Fröhlich  Wolfgang Zeleny  Vorstand
Bürgermeister Ortsbürgermeister Schützenverein Schmatzfeld
Gemeinde Nordharz Schmatzfeld 
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Schützenfest in Stapelburg
Vom 22. bis 25. Juni, kurz vor Beginn der Sommerferien, fei-
erten die Stapelburger ihr Volks- und Schützenfest. Dank der 
hervorragenden Planung und Organisation durch das Schüt-
zenmeisterpaar Stephanie und Ronny Gallas wurde ein berau-
schendes Fest gefeiert.
Trotz Unwetterwarnung am Donnerstag – zum Glück wur-
de es „nur“ ein ergiebiger Regenguss – wurden im sicheren 
Schützenhaus die Feierlichkeiten eröffnet und die Spielleute 
überbrachten die musikalische Einladung für die Haushalte. 
Die Harzer Landmusikanten wurden mit anhaltendem Applaus 
für ihre Eröffnung mit zünftiger Blasmusik belohnt. Nach der 
Schärpenübergabe der Schützenmeister konnten 7 Schützen-
brüder als Rekruten mit dem traditionellen Käse-Knust essen 
und Säbelsprung neu aufgenommen werden. 

Die Abholung der Mädchen und Jungen von Schule und Kita 
war wie immer etwas Besonderes. Bei dem anschließenden 
Kinderfest in der Sporthalle und dem Tag der offenen Tür im 
Kindergarten ertönten von allen Seiten fröhliche Kinderstim-
men. Am Samstag zog ab 11.00 Uhr der Buckelumzug durch 
den Ort und konnte am Ende mit einem sehr guten Sammel-
ergebnis aufwarten. 

Natürlich wurde auch geschossen und zum zweiten Mal nach 
2006 holte sich Falk Robert Riemer mit 48 Ringen den Titel 
des Schützenkönigs. Knapp gefolgt von Andre Löwe mit 46 
Ringen und Felix Christoph Oelmann mit 44 Ringen. In der Da-
menwertung wurde Christin Steffen mit 45 Ringen zum zweiten 
Mal nach 2019 Schützenkönigin. Silke Weber und Julia Löwe 
teilen sich mit je 44 Ringen den zweiten Platz. Mit 42 Ringen 
schaffte es Christian Künzel zum Gästekönig. Auch hier gibt es 
in diesem Jahr zwei Zweitplatzierte mit je 40 Ringen, Christian 
Künzel und Oliver Schmolinski. 46 Ringe erzielte Jonas Bru-
no Gallas und sicherte sich damit den Titel des Jugendkönigs. 
Arielle Riemer belegte mit 45 Ringen den zweiten und Lennox 
Rettig mit 44 Ringen den dritten Platz.
Abgerundet wurde das Fest von zahlreichen Auszeichnungen 
für langjährige Mitgliedschaften, überreicht von Jochen Ko-
wasch vom Kreisverband. 
Höhepunkt der Nachfeier war wie immer das Heimbringen der 
Majestäten sowie das Annageln der Schützenscheiben mit der 
Besonderheit, dass Alexander Bonin der im vergangenen Jahr 
Kreiskönig wurde, zeitgleich seine Kreiskönigsscheibe ange-
bracht bekam. 
Der Vorstand vom Stapelburger Schützenverein bedankt sich 
ausdrücklich bei allen Helfern und Mitwirkenden, die zum groß-
artigen Gelingen des Festes beigetragen haben. 

Fotos: Schützenverein Stapelburg

Gutes für Umwelt und Natur 
Wer will fleißige Handwerker sehen, der 
muss zur Albert-Schweitzer Schule nach 
Stapelburg gehen. In den Tagen vor den 
Sommerferien wurde dort fleißig gesägt, 
gebohrt und gehämmert. Warum? Hier 
entstand ein neues Zuhause für Wild-
bienen, Hummeln & Co. Im Rahmen des 
Sachkundeunterrichtes haben die Mäd-
chen und Jungen der 3. Klasse über Ord-
nung, Sauberkeit und den Umweltschutz 
gesprochen. In diesen Gesprächen ist 
die Idee, ein Insektenhotel zu bauen, 
aufgekommen und wurde sogleich in die 
Tat umgesetzt. Nachdem der Standort 
schnell geklärt war, direkt neben dem 
Schulteich, schritten die Schulkinder 
voller Begeisterung zur Tat. Mit großem 

Enthusiasmus sammelten sie in ihrer 
Freizeit Füllmaterialen aus der Natur. 
Auch das Holz für den „Rohbau“ 
war, dank der großartigen Organisa-
tion durch die Eltern, kein Problem. 
Mit noch mehr Unterstützung durch 
Tobias Kegel, Zimmermann und Va-
ter, konnte am 20. Juni, gut ausge-
stattet mit Arbeitshandschuhen, mit 
den Bauarbeiten begonnen werden. 
Fazit am Ende des Schultages: Das 
Insektenhotel ist einzugsfertig und 
wartet auf seine ersten Bewohner. 
Großes Lob an alle Beteiligten für 
ihr Engagement zum Umweltschutz 
und Verschönerung des Schulge-
ländes. 
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Ein schönes Fest im Jungborn!
Am 17.Juni wurde auf dem Jungborn wieder das Jungborn-
fest gefeiert. Immer zur Zeit der Sommersonnenwende wur-
de schon damals in der Naturheilanstalt von Adolf Just ein 
Fest gefeiert. Diese Tradition übernahm der Förderverein 
Jungborn Harz e.V. seit dessen Gründung 2009. Viele fleißi-
ge Hände und Organisatoren begannen schon Wochen vor-
her mit den Vorbereitungen. Der Wettergott war gut gelaunt 
und es entschlossen sich viele Jungbornfreunde, Wanderer 
und Gäste aus den Nachbarorten dem Fest einen Besuch 
abzustatten. Durch den Verein wurde ein Pendelbus einge-
setzt, ein gelber Schweizer Postbus aus dem Jahre 1958, 
ein echter Blickfang. Auch Bürgermeister Gerald Fröhlich, 
nutzte die Gelegenheit der besonderen Fahrt. Im Jungborn 
angekommen erwartete die Gäste ein buntes Programm. So 

waren Seifenprodukte erhältlich, Interessierte konnten einen 
Gedankenwald begehen und dabei ihre Sinne schärfen oder 
an einer geführten Wildkräuterwanderung teilnehmen. 
Musikalischer Höhepunkt an diesem Tag war der Männerchor 
aus Schauen. Sie erfreuten die Kaffeegäste mit ihren Liedern.
Für das leibliche Wohl war gesorgt. Ob vom Grill oder mit 
Kaffee und Kuchen, alles fand reißenden Absatz. Auch der 
neu gegründete Mitmachchor „ Born to be Jung“ des Vereins 
brachte ein paar Ständchen und animierte die Besucher zum 
Mitsingen.
Am Ende des Tages waren sich Gäste und der Verein einig: 
Es war ein gelungenes Fest und die Vorfreude auf eine Wie-
derholung im kommenden Jahr ist groß. 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden und Helfer, die das Fest 
zum Höhepunkt des Vereinsjahres machten.

Fotos: Förderverein Jungborn Harz e.V.

Ein Wettkampf der besonderen Art
Am 5. August hieß es in Stapelburg 
„Mann gegen Mann“ oder in diesem Fall 
„Hahn gegen Hahn“. 
35 Zuchtfreunde des Rassegeflügel-
zuchtvereins Stapelburg/Abbenrode tra-
fen sich am ersten Augustwochenende 
und brachten ihre besten Hähne mit. Wa-
rum? Um sie gegeneinander antreten zu 
lassen. Wie das? Na, ganz einfach, alle 
Wettkampfteilnehmer werden neben-
einander aufgestellt und schon kann es 
losgehen. Fängt ein Hahn an zu krähen, 
liegt es in der Natur des Geflügeltieres, 
dass sich der Nächste dem anschließt 

und herzhaft zurückkräht. Das Krähen 
dient hauptsächlich als Imponiergehabe. 

So kann mancherorts ein 
richtiges Hahnenkonzert 
entstehen. Da erstaunt 
es wenig, dass es an 
jenem Samstagmorgen 
ungewohnt laut in der 
Wasserstraße zuging. 
Die „Sangeskünstler“ 
starteten in den Katego-
rien Wachteln, Zwerg-
hühner und Große Hüh-
ner. Luca Leiste ist der 
Besitzer des Wachtel-
hahnes mit den meisten 
Krähern (46 Anschläge). 
Bei den Zwerghühnern 

freuen sich Charlotte Zumbusch (125 
Anschläge) und Stephan Dondera bei 
den Großen Hühnern (76 Anschläge) 
über die ersten Plätze. 
Wer sich jetzt denkt, der Hahn mit den 
wenigsten Lauten ist ein Verlierer, der 
irrt. Dieser besondere Kandidat erhält 
den Titel des nachbarfreundlichsten, 
weil leisesten Hahns . Da sechs Tiere 
nicht in der Stimmung oder an diesem 
Tag nicht so imponierfreudig waren und 
gar keinen Ton von sich gaben, fiel die 
Entscheidung im Losfahren und Nicole 
Riemer nahm den Preis dankend ent-
gegen.  
Herzlichen Glückwunsch an die Gewin-
ner und ihre Besitzer!

Fotos: RGZV Stapelburg/Abbenrode
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Burgfest in Stapelburg
Wer kennt sie nicht, die Burgruine auf der kleinen Anhöhe 
über Stapelburg. Wunderschön im Grünen gelegen, zieht sie 
ganzjährlich Besucher aller Generationen an. Ob als uriges 
Fotomotiv oder um gedanklich in längst vergangene Zeiten 
einzutauchen, die Stapelburg lädt einfach zum Träumen und 
Verweilen ein. 
Am 12. und 13. August wurde das Areal rund um die Burg 
zum 19. Mal zu einem Schauplatz des Altertums und der Rit-
terlichkeit. Am Sonnabend, zur 11. Stunde öffnete sich das 

Burgtor und lud so Jedermann ein, an den Feierlichkeiten teil-
zunehmen. Rund 2.000 Gäste sind dieser Einladung gefolgt. 
Sie wurden Zeugen eines umfangreichen Programmes. Jung 
& Alt erlebten, begleitet von Livemusik mit Klanginferno aus 
Niedersachsen, Irisch Folk mit der Band Axels Law aus Berlin, 
Lichtzeit aus Wernigerode, Gaukler aus Gotha, Stralsund und 
Nürnberg sowie einem sehr schönen Theaterstück, unvergess-
liche Stunden und Augenblicke. 

Fotos: Interessengemeinschaft Burgberg e.V.
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Hochwasserschutz für Veckenstedt und Grovesmühle 
Nun ist es so weit. Am 9. Juni trafen sich Umweltminister Ar-
min Willingmann, Landrat Thomas Balcerowski, Landtagsab-
geordneter Alexander Räuscher, Burkhard Henning, Direktor 
des Landesbetriebes für Hochwasserschutz und Wasserwirt-
schaft (kurz LHW) und Bürgermeister Gerald Fröhlich, um die 
Hochwasserschutzanlage bei Grovesmühle einzuweihen. Die 
Bauzeit umfasste insgesamt 3 Jahre und eine Investitionssum-
me von 3,8 Millionen €. 
Symbolisch durchschnitten sie das Band auf der Brücke, wel-
che im Zuge der Baumaßnahmen ebenfalls vollständig erneu-
ert wurde. 

Neue Weiden für den Rammelsbach 
Dank der Eigeninitiative von Lothar 
Kaiser und Wolfgang Ramme wird das 
Ufer des Rammelsbaches in Vecken-
stedt wieder von neuen Bäumen ge-
säumt. 
Die alten Kopfweiden mussten auf-
grund ihrer Beschaffenheit aus Sicher-
heitsgründen vor einiger Zeit weichen 
und die erfolgten Ersatzplanzungen 
sind bedingt durch die Trockenheit in 
den vergangenen Jahren leider nicht 
angegangen. 

Umso mehr danken wir und die Natur 
für diesen Einsatz und das willkomme-
ne Grün am Rand des Baches. Weiden 
bilden bekanntlich kräftige, stark ver-
zweigte Wurzeln und festigen so das 
Erdreich. Neben den zahlreichen tieri-
schen Anwohnern und Besuchern freu-
en sich besonders die Dorfbewohner 
über diesen Anblick. Denn der Ram-
melsbach mit den „schon immer dage-
wesenen“ Weiden ist prägend für das 
heimische Ortsbild. 
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Schützenfest in Veckenstedt 
*Wenn´s läuft … dann läuft´s*
Bei blauem Himmel, strahlendem Sonnenschein und Temperatu-
ren von über 30 ° Grad trafen sich vom 6. bis 9. Juli Feierfreudige 
aus Veckenstedt und den umliegenden Orten, um diese vier Tage 
zu einem unvergesslichen Erlebnis werden zu lassen. 
Am Donnerstag zogen kostümierte Bummelanten unter anderem 
als Römer & Gallier, Meerjungfrauen & Rentner durch die Straßen 
von Veckenstedt, sammelten Eier und luden Groß und Klein ein, 
beim Schützenfest dabei zu sein. 
Die amtierenden Majestäten > Schützenkönig Michael Kirchhof, 
großer Schützenmeister Rico Hasenbalg und kleiner Schützen-
meister Florian Hesse < begrüßten am Abend die Veckenstedter 
Schützen zum alljährlichen „Eier-Essen“. Pünktlich ab 8.00 Uhr 
wurde am Freitagmorgen der neue Schützenkönig ausgeschos-
sen. Der Schütze mit den meisten Ringen in diesem Jahr ist Jens 
Donner. Gemeinsam mit Dominic Sallier und Christian Schneevo-
igt, in ihren Ämtern als großer und kleiner Schützenmeister, werden 
sie das Schützenfest im nächsten Jahr organisieren und planen. 
Am Freitag und Samstag sorgten die GOODfellasDEJAY für 
ausgelassene Stimmung im Zelt. Die Gäste in der Bauernstu-
be schwangen ihr Tanzbein zu feurigen Rhythmen der Gruppen 
„Z(w)eitreise“, „Myriads“ und „Silver-Nights“. So wurde in lauen 
Sommernächten bis in die frühen Morgenstunden viel erzählt, ge-
sungen und gelacht.
Beim Kinderfest zauberte „Mister Lu“ den Mädchen und Jungen 
ein Lächeln ins Gesicht. Viel Geschick und Können zeigten die 

Kinder bei den Wettkämpfen im Würfeln, Laser- und Luftgewehr-
schießen. Mit vollem Stolz tragen die Scherpen in diesem Jahr: 
Clara Werner: Würfelkönigin 0–6 Jahre 
Milan Simon: Würfelkönig 0–6 Jahre
Lisa Wendenhorst: Lasergewehrkönigin 7–11 Jahre 
Paul Zurke: Lasergewehrkönig 7–11 Jahre
Elisa Schneevoigt: Schützenkönigin ab 12 Jahre
Adrian Schmidt: Schützenkönig ab 12 Jahre
Am Sonntag verfolgten die Festbesucher bei Kaffee & Kuchen die 
Ehrung der besten Schützen und den Parademarsch über den 
Schützenplatz. 
Gerahmt von Umzügen durch den Ort, musikalischer Begleitung 
der Spielmannzüge und guter Laune der Schützen & den vielen 
Besuchern, war es rundum wieder ein großartiges Fest. Bewahrt 
durch Traditionen und der Unterstützung eines jeden Einzelnen. 
Der Schützenverein Veckenstedt bedankt sich bei ALLEN fleißi-
gen Helfern, Gastwirten, Schaustellern und Sponsoren. 

Fotos: Schützenverein Veckenstedt

Vereinsfest auf  dem Sportplatz 
Der SV Veckenstedt lud zum 2. Mal zu 
seinem Vereinsfest ein. Am 25. und 26. 
August wurden unter blauem Himmel 
Tore geschossen, Bälle übers Netz ge-
feuert und die Matten zum Turnen aus-
gerollt. Über 100 aktive Sportler waren 
am letzten Augustwochenende im Ein-
satz, darunter 6 Mannschaften beim 

Beachvolleyball. Die Volleyballer des SV 
Veckenstedt belegten am Ende einen 
guten dritten Platz. Beim Pokalspiel der 
F-Junioren gewannen die Veckenstedter 
nach Verlängerung und Neunmeter-
schießen. Auch die C-Junioren siegten 
bei ihrem ersten Spiel der neuen Saison 
und die Männermannschaft feierte ihren 
Erfolg im ersten Ligaspiel in der Harz-
oberliga gegen Askania Ballenstedt.
Die Kinderturngruppe begeisterte ihr 
Publikum mit einer großartigen sportli-
chen Darbietung. 
Neben Fußball, Volleyball und Kinder-
turnen gehört auch der Spielmannzug 
zum SV Veckenstedt. Mit seinem Auftritt 
sorgte dieser für den musikalischen Hö-
hepunkt des Festes. 

Abgerundet wurden die sportlichen 
Tage mit einer Tombola für die Jüngsten, 
Gaumenfreuden vom Grill, Nudeln mit 
Tomatensoße und einer großen Auswahl 
an selbst gebackenem Kuchen. 
Ein großes Dankeschön geht an alle 
Helfer, die dieses Vereinsfest überhaupt 
erst möglich gemacht haben. 

Fotos: SV Veckenstedt
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Erntedankfest in Wasserleben 
Am 1. Oktober erwartet die Besucher wieder ein buntes Programm. Nach dem Erntedankgot-
tesdienst in der St.-Silvestri-Kirche erfolgt um 11.00 Uhr, mit dem Einbringen der Erntekrone, 
der offizielle Beginn auf dem Gutshof. 

Neben der Ausstellung im Gutshaus und kulinarischen Köstlichkeiten können Interessierte 
sich an Dreschvorführungen und Handwerkskunst erfreuen. 

Der Eintritt ist für Kinder bis 12 Jahre kostenfrei. Erwachsene zahlen 4,00 €. 
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Ein voller Erfolg

Bereits zum 4. Mal wurde auf dem Amts-
hof in Veckenstedt das Landmarktfest ge-
feiert. Ausgerichtet von der gegründeten 
Genossenschaft des Lebensmittelmark-
tes, war es ein grandioses Event mit vie-
len Besuchern. Sowie sich im Laufe der 
vergangenen 6 Jahre der Landmarkt zum 
Dreh- und Angelpunkt im Ort entwickelt 
hat, genauso fühlte sich ein jeder Festbe-
sucher herzlich willkommen. Am Verkaufs-
wagen des Eiscafés & Kreativstube aus 
Ilsenburg gab es leckere Eissorten und 

frische Waffeln. Gut gelaunte Helfer ver-
köstigten die Gäste mit Kaffee & selbstge-
backenem Kuchen, gekühlten Getränken 
und Heißes vom Grill. Wahrhaftig erlebt 
man es überwiegend auf dem Lande und 
in einer örtlichen Gemeinschaft, dass die 
eigenen Kuchenbäcker ihren Kuchen er-
werben, um die Einnahmen wiederum 
dem Ort zu Gute kommen zu lassen.
Auch die Veckenstedter Vereine waren 
beim Landmarktfest vertreten und so 
zeigte der Spielmannzug sein Können. Er 

nutzte hierfür die Pause zwischen der aus 
dem Nachbarort Heudeber angereisten 
Blaskapelle Senju und der abendlichen 
Liveband The Friday Knights. Die Kame-
raden der Freiwilligen Jugend- und Orts-
feuerwehr begeisterten die vielen kleinen 
Besucher mit dem Zielspritzen aus dem 
Feuerwehrschlau und einem Mal- und Tat-
toostand. So manch ein Gesicht wurde im 
Laufe des Nachmittages beim Schminken 
hübsch verziert und ein mit Helium gefüll-
ter Ballon erfreute viele Kinderseelen. 

Sonntag,
1. Oktober

ab 11 Uhr

Erntedankfest  2023
 Domäne Wasserleben

Sonderausstellung: Geschichte der Schützen in Wasserleben
Bauernmarkt, Handwerk in Aktion, Schaudreschen  

und vieles mehr …

Ernten 
und Feiern
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Freibadsaison 2023
* 85 Jahre ungetrübter Badespaß im Ilsestrandbad in Wasserleben *

Auch in diesem Jahr blicken wir zurück auf eine unbeschwerte 
Sommerzeit mit purem Badevergnügen in unserem Nordharzer 
Freibad. Im 85. Jubiläumsjahr begrüßte das Team des Ilsestrand-
bades knapp 11.300 Gäste. Viele Familien, Frühschwimmer und 
Wasserraten ließen sich auch von einem etwas feuchteren Som-
mer nicht vom Schwimmen und Planschen in den Badebecken 
ausbremsen. 
Schwimmmeister Steven Wrackmeyer freut sich, dass der See-
pferdchen-Unterricht gut angenommen wurde. So haben 24 
Mädchen und Jungen im Alter von 5 – 8 Jahren in dieser Saison 
einen der drei Kurse besucht.

Ein besonderer Höhepunkt in diesem Jahr! 
Das Ilsestrandbad Wasserleben öffnet seit 85 Jahren seine Türen. 
Aus diesem Grund luden Bürgermeister Gerald Fröhlich, Orts-
bürger Horst Wrackmeyer und Schwimmmeister Steven Wrack-
meyer am 27. August zu einem Bürgerbrunch mit einem bunten 
Rahmenprogramm ein. Auf den vom Heimatverein aufgestellten 
Schautafeln erkannte sich so manch einer wieder und die Gesprä-
che an den Tischen waren gespickt mit vielen schönen Erinnerun-
gen an vergangene Zeiten. Eine Hüpfburg und das Wasserspiel-
gerät sorgten vor allem bei den Jüngeren für pure Begeisterung 
und ausgelassene Stimmung. Leckeres vom Grill, selbstgebacke-
ner Kuchen und ein kühles Eis rundeten den Tag ab. 
Wir sagen Danke an alle Organisatoren, Helfer & Gäste. Durch 
Euch wurden die letzten 85 Jahre wieder ein Stück lebendig und 
wir freuen uns mit Euch auf die zukünftigen Zeiten. 
Mit einem tierischen Abbaden am 10. September fand die Bade-
saison 2024 ihren hundestarken Abschluss . 
Tschüss … bis nächsten Sommer! 

Gute Laune und Doppelsiege beim Wasserlebener Schützenfest 
Am 3. Wochenende im Juli war es end-
lich wieder so weit: Schützenfest in 
Wasserleben!
Bei heißen Temperaturen und einem 
schattigen Platz auf dem Kamp war ganz 
Wasserleben in Feierlaune. Die Eschen-
bachtaler, eine Kapelle aus dem Fran-
kenland, trat erstmals in Wasserleben 
auf und begeisterte das Publikum beim 
Frühschoppen und Schützenball. Viele 

hoffen nunmehr auf ein Wiedersehen in 
zwei Jahren. 
Der neue Schützenkönig von Wasser-
leben heißt Falko Großhennig. Er ge-
wann den Titel nach 1996 zum zweiten 
Mal. Den Pokal für die Beste 10 konnte 
er auch gleich mitnehmen. Das Schieß-
talent liegt in der ganzen Familie vor:  
Seine drei Söhne Lukas, Jonas und Mar-
kus errangen schon alle den Titel des 
Jungschützenkönigs. Eine Premiere gab 
es beim Jugendwettbewerb. Erstmals 
wurde eine Jungschützenkönigin ermit-
telt. Diesen Titel holte sich Zoe Komor. 
Zur großen Überraschung wurde ihr 
Zwillingsbruder Jonas Komor Jungschüt-
zenkönig. Die Jüngsten konnten sich 
beim Kinderfest am Freitag so richtig 
austoben und viele von ihnen nutzten die 
Gelegenheit mit der Bimmelbahn durch 
die Wasserlebener Straßen zu fahren. 
Natürlich gab es auch hier großartige 
Preise zu gewinnen. So freuen sich Lea 
Wrackmeyer und Mats Festerling über 
ihre Titel zur Würfelprinzessin und zum 

Würfelprinzen. Beim Lasergewehrschie-
ßen waren Amelie Schmidt bei den Mäd-
chen und Connor Unterberg bei den 
Jungs die Besten.

Fotos: Schützengesellschaft  
Wasserleben
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Ein Wechselbad aus „gießkannentauglich“ und „Wohin mit 
dem vielen kostbaren Nass?“

Die Sommermonate in diesem Jahr hielten 
wettertechnisch so manch eine Überra-
schung für uns bereit... Sonne, punktueller 
Starkregen, Blitz & Donner. Wir haben ein-
mal bei unserem Nordharzer Wetterexper-

ten Patrick Stoor aus Langeln nachgefragt, 
welche Regenmengen seine Station in den 
vergangenen Wochen aufgezeichnet hat.
Während die erste Jahreshälfte im Normal-
bereich liegt, so konnte bereits im Juni mit 

einer Niederschlagsmenge von ca. 120 l/
m² ein Plus von fast 68 l/m² > im Vergleich 
zu dem Referenzzeitraum des Deutschen 
Wetterdienstes (1991-2020) < verzeich-
net werden. Allein 106 Liter fielen zwi-
schen dem 19. und 23. Juni. Der Juli selbst 
war am Anfang ebenfalls mit Gewittern 
und Starkregen gespickt, aber die zweite 
Hälfte war sehr gießkannentauglich, wenn 
man auf den eigenen Garten schielt.
Der August ist schon vor Ablauf mit fast 
150 l/m² viel zu nass gewesen. Allein in 
Langeln fielen am 6. August insgesamt 
43,4 Liter binnen 6 h.
Wer Interesse hat, kann sich unter https://
langeln-wetter.de/agrar-infos/ detaillierte 
Informationen ansehen. 

Foto: Patrick Stoor 

Informationen zu den Sammlungen von Bioabfällen
ZWEI Sammeltermine in Ihrem Ort!

Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR (enwi) 
bietet den Bewohnern der Gemeinde Nordharz die haushalts-
nahen und kostenlosen Sammlungen von Bioabfällen an. Diese 
Sammlungen finden statt
•  am Dienstag, den 19. September 2023 und Montag, 

den 23. Oktober 2023, in Heudeber und Langeln;
•  am Donnerstag, den 5. Oktober 2023 und 9. November 

2023, in Danstedt;
•  am Mittwoch, den 11. Oktober 2023 und Donnerstag, 

den 16. November 2023, in Schmatzfeld, Veckenstedt 
und Wasserleben;

•  am Donnerstag, den 12. Oktober 2023 und Mittwoch, 
den 15. November 2023, in Abbenrode und Stapelburg.

Allen Interessenten, die sich an dieser Aktion beteiligen möchten, 
gibt die enwi folgende Hinweise:
 Es werden Bioabfälle wie Baum- und Strauchschnitt, Hecken-
schnitt, Rasenschnitt, Laub, Stauden und andere biologisch ab-
baubare Abfälle gesammelt.
 Damit eine zügige Übernahme möglich ist, legen Sie bitte das Ma-
terial am Sammeltag bis spätestens 07:00 Uhr an der Straße 
vor Ihrem Wohngrundstück am Straßenrand geordnet bereit.
 Sollten durch Baumaßnahmen Einschränkungen für die Abfuhr 
des Materials bestehen, legen Sie bitte die Bioabfälle an der 
nächst befahrbaren Straße ab.
 Um das Aufladen zu erleichtern, ist es notwendig, den Baum- und 
Strauchschnitt vorher zu bündeln. Verwenden Sie dazu Natur-
fasern, denn Metall- oder Plastikbänder können in der Kompost-
anlage nicht verrotten. Die Bündel können bis zu 25 Kilogramm 
schwer und bis zu 2 Meter lang sein, die Äste bis zu 15 Zen-
timeter dick.
 Für Kleinmaterial bietet die enwi 70-Liter-Papiersäcke zum 
Preis von 1,40 Euro/Stück an. Die Vertriebsstellen entneh-

men Sie bitte dem Entsorgungskalender 2023. Sie können 
das Material aber auch in Körben, Wannen, Eimern oder Kartons 
bereitstellen. Diese Gefäße nehmen Sie nach dem Entleeren wie-
der an sich. Bitte verwenden Sie keine Textil- oder Plastik-
säcke sowie Regen- und Abfallbehälter!
 Bitte säubern Sie bei eventueller Verschmutzung die Übergabe-
stelle nach der Abfuhr.
Beachten Sie bitte die Hinweise schon bei der Vorbereitung des 
Materials, da der Entsorger sonst Ihre Bioabfälle nicht mitnehmen 
kann.
Ergänzend zur Straßensammlung bietet die enwi privaten 
Haushalten die Möglichkeit an, Kleinmengen (max. 2 m³) mit 
eigenen Transportmitteln kostenfrei auf nachfolgenden Anlagen 
zu den angegebenen Zeiten anzuliefern:
Wertstoffhof Ilsenburg auf dem Bauhof der Stadt, Harzburger 
Straße 24, Zeitraum: ganzjährig, Dienstag und Donnerstag 14:00 
– 17:00 Uhr, Samstag 09:00 – 12:00 Uhr.
 Wertstoffhof Osterwieck, Lüttgenröder Straße 2a, (Gewerbe-
gebiet), Zeitraum: ganzjährig, Dienstag und Donnerstag 15:00 – 
18:00 Uhr (Dezember bis Februar 14:00 – 17:00 Uhr), Samstag 
09:00 – 12:00 Uhr.
 Wertstoffhof Wernigerode, Am Köhlerteich 9, Montag bis Frei-
tag 09:00 – 18:00 Uhr (Dezember bis Februar 10:00 – 17:00 
Uhr), Samstag 09:00 – 13:00 Uhr.
 In der Recycling-Park Harz GmbH, Harzstraße 2 in Heudeber, 
Zeitraum: 23. Oktober 2023 bis 18. November 2023, Montag bis 
Freitag 07:00 – 17:00 Uhr, Samstag 07:00 – 12:00 Uhr.
Auftretende Fragen werden im Vorfeld zu den Sammlungen und 
an den Sammeltagen telefonisch unter der Nummer 0 39 41 – 
68 80 45 beantwortet.
Ihre Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR Halber-
stadt, den 28.08.2023
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»Tagsüber liebevoll 
umsorgt, abends 

im eigenen 
Zuhause.«

An der Kegelhalle 3 c-f | 38895 Derenburg | Leitung: Jeannine Seerich 
Telefon: 039453 139934 | E-Mail: j.seerich@diakonie-halberstadt.de 

www.diakonie-halberstadt.de

„neues wohnen“ 
Tagespfl ege Derenburg

Ihr Meisterfachbetrieb
Lidke Elektro & Solar GmbH

Hinter dem Vorwerk 113

Tel. 039458 3691
Fax 039458 65061

lidkeenergie@t-online.de
www.elektro-lidke.de

38855 Nordharz OT Danstedt

Elektriker/in
gesucht

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

„Spielt schöne Musik und 
kommt ja nicht in Schwarz!“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de
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950 Jahre Langeln 
Ganz Langeln schaut in diesem Jahr zurück auf eine heraus-
ragende Festwoche zum 950. Geburtstag. In der Zeit vom 
23. Juni bis 2. Juli erlebten Anwohner und Besucher unver-
gleichliche Augenblicke. Sei es bei der gelungenen Theater-
aufführung, dem Udo Lindenberg Double, dem Spaßsportfest 
der Grundschüler, die Seniorenausfahrt mit den Traktoren der 
„Historischen Landtechnik Langeln“ oder der grandiosen TSV 
Hitparade. Dies und noch viele weitere Veranstaltungen und 
Ausstellungen stellten die Mitglieder des Festkomitees mit der 
Unterstützung eines jeden einzelnen Mitbürgers und Vereins 
nach einer zeitintensiven Vorbereitung auf die Beine. 

Ein wunderbares Ergebnis der Zusammenarbeit vom Heimat-
museum mit der Evangelischen Kirchengemeinde und vielen 
Mitwirkenden war das Fest rund um den Kirchturm. Mittelalter-
liches Treiben mit den Edlen vom Hartegau und alte Hand-
werkskunst ließen das Museum lebendig werden. Eingerahmt 
vom Festgottesdienst und einem wunderschönen Konzert des 
Vokalensembles LaBaZi wurde es für Gäste und Initiatoren ein 
unvergesslicher Tag. 

Mit dem großen Festumzug am 1. Juli fand die Festwoche ihren 
finalen Höhepunkt. Auf etwa 2,5 km Länge haben viele Schau-
lustige dem fröhlichen Spektakel beigewohnt und konnten die 
Geschichte von Langeln an den dargestellten Bildern verfol-
gen.

Resümee einer bewegenden Woche: Jedes Ereignis, jede 
Veranstaltung, jede Dekoration ... jedes Einzelne war 
und ist ein besonderes Glanzlicht und wird eine blei-
bende Erinnerung in unseren Herzen und Gedanken 
hinterlassen. 

Das Festkomitee dankt ALLEN Helfern, Bürgern, Vereinen, 
Veranstaltern und Schausteller für ihre unermüdliche Unter-
stützung. Besonderer Dank gilt auch dem VHS-Bildungswerk. 
Gegen Erstattung von Materialkosten wurden die Schilder für 
den Umzug gestaltet, Kostüme konnten kostenlos aus dem 
Fundus ausgeliehen werden, die zugehörige Schneiderei näh-
te noch einige fehlende Kostüme und ließ in der Tischlerei zu-
gehörige Accessoires fertigen.
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Herzlichen Glückwunsch

Wir gratulieren 
Sarah Übelacker 
zu ihrer bestan-
denen Prüfung 
zur Verwaltungs-
fachangestellten. 
Nach ihrer Aus-
bildung in unse-
rer Verwaltung 
ist die 21-Jäh-
rige seit dem 
1. August im 
Hauptamt tätig. Bürgermeister Gerald Fröhlich und Christine 
Bürger, Amtsleiterin Hauptamt, freuen sich über die Vertrags-
unterzeichnung und heißen Sarah Übelacker herzlich im Team 
der Nordharzverwaltung willkommen. 
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Alles Gute zur Einschulung 
Wir wünschen allen ABC-Schützen viel Mut, einen großen Korb gefüllt mit Neugierde und unendlich  
viel Spaß beim Lernen. 

Heudeber Stapelburg

Foto: Kay Schliephake
Klasse 1a

Klasse 1b Fotos: Skjell Strube

 Foto: Martina Rademacher

Veckenstedt

Langeln
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Anbaden bei hochsommerlichen Temperaturen 
Mit viel Sonne im Gepäck und bei bes-
ter Laune trafen sich zu Beginn der Frei-
badsaison die Nordharzer Kinder- und 
Jugendfeuerwehren im Ilsestrandbad in 
Wasserleben. 
Zur kleinen Vorbereitung auf das bevor-
stehende Zeltlager traten die Mädchen 
und Jungen bei verschiedenen Stationen 
gegeneinander an. Im absoluten Vorder-
grund standen Spiel, Spaß und gaaaanz 
viiiieeel Wasser! 
Da bleibt auch uns nur zu sagen: 
„Wasser marsch!“

Berufungen bei den  
Freiwilligen Ortswehren 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nordharz hat in seiner Sitzung 
am 30.08.2023 die Kameraden Sebastian Gransee und Jan 
Förster zu stellvertretenden Ortswehrleitern der Ortsfeuerwehren 
Schmatzfeld und Veckenstedt berufen.

Wir freuen uns mit Sebastian Gransee * FFW Schmatzfeld * und 
Jan Förster * FFW Veckenstedt * und sagen DANKE für Eure 
grandiose Arbeit. 

Foto: Jörg Niemann

Zeltlager und Wasser marsch in Darlingerode 
*Pokale für die Nordharzer Kinder- und Jugendfeuerwehren*

Anfang Juli waren unsere Kinder- und 
Jugendfeuerwehren zu Gast in Darlin-
gerode und nahmen am 31. Verbands-
zeltlager des Kreisfeuerwehrverbandes 
Harz e.V. teil. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen stellten die Jugendfeuer-
wehren in zwei Altersklassen (AK 10–13 
und AK 14–17) ihr Können bei verschie-
denen Wettkämpfen unter Beweis und 
erlangten dabei folgende Platzierungen: 

Kategorie „Spiel & Spaß“ 
Platz 3 JFW Heudeber (AK 10–13)
Platz 4 JFW Abbenrode (AK 10–13) 

Kategorie „Orientierungsmarsch“ 
Platz 1 JFW Stapelburg (AK 10–13), 
Platz 3 JFW Abbenrode (AK 10–13)
Platz 4 JFW Schmatzfeld (AK 14–17) 

Kategorie „Feuerwehrtechnik“ 
Platz 2 JFW Danstedt (AK 10–13)
Platz 3 JFW Heudeber (AK 10–13) 

Platz 1 JFW Danstedt/Langeln  
(AK 14–17)
Platz 2 JFW Heudeber (AK 14–17)
Platz 3 JFW Schmatzfeld (AK 14–17) 

Besonders erfreulich sind die Erfolge 
in der Königsdisziplin der „Feuerwehr-
technik“. In der AK 14–17 konnten die 
vorderen Plätze ausschließlich durch die 
Nordharzer Jugendfeuerwehren belegt 
werden. 
Die beiden Kinderfeuerwehren der Ge-
meinde Nordharz nahmen in der Katego-
rie „Spiel & Spaß“ am Zeltlager teil. Die 
Kinderfeuerwehr Heudeber erlangte den 
1. Platz und bekam den großen Wander-
pokal mit nach Hause. Auch die Kinder-
feuerwehr Langeln dufte sich über einen 
4. Platz beim Spiel- und Spaß-Wett-
kampf freuen. In der Gesamtwertung 
belegte die gemischte Mannschaft Dan-
stedt/Langeln einen hervorragenden 3. 
Platz von insgesamt 56 Mannschaften. 

Wir gratulieren allen Teilnehmenden 
an den Kinder- und Jugendwettkämp-
fen herzlich und sind sehr stolz auf die 
erfolgreiche Jugendarbeit in unseren 
Nordharzer Feuerwehren. Zur Freude 
der Kinder überreichte Bürgermeister 
Gerald Fröhlich Freikarten für das Ilses-
trandbad Wasserleben. Ein perfekter 
Start für die begonnenen Sommerferien!
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Geburtstage im Oktober / November / Dezember
Allen Jubilaren in der Gemeinde Nordharz gratulieren wir ganz herzlich zum Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen 
für das neue Lebensjahr Ihr Bürgermeister Gerald Fröhlich sowie Ihre Ortsbürgermeister Wolfgang Mertins, Armin Lidke, 
Hartmut Busch, Bernd Waßmus, Wolfgang Zeleny, Detlef Winterfeld, Michael Rausch, Horst Wrackmeyer

Abbenrode
04.10. Jürgen Dörl zum 75. Geburtstag
07.10. Artur Horenburger zum 75. Geburtstag
02.11. Erna Schünemann zum 90. Geburtstag
04.11. Klaus Kunzel zum 75. Geburtstag
08.11. Frank Bernhagen zum 70. Geburtstag
13.11. Helga Freßdorf zum 80. Geburtstag
13.11. Gisela Bartosch zum 75. Geburtstag
14.11. Monika Bormüller zum 75. Geburtstag 
27.11. Irmgard Bormüller zum 95. Geburtstag
01.12. Manfred Wehmeier zum 75. Geburtstag
12.12. Birgit Schlegel zum 70. Geburtstag
13.12. Frankmarkus Künzel zum 75. Geburtstag
16.12. Horst Rudolph zum 91. Geburtstag
26.12. Inge Rudolph zum 90. Geburtstag 

Danstedt
12.11. Elisabeth Kramer zum 70. Geburtstag
28.11. Bernd Beholz zum 80. Geburtstag
13.12. Reinhold Schmidt zum 75. Geburtstag
30.12. Lotte Strieder zum 85. Geburtstag 

Heudeber
19.10. Klaus-Dieter Strohmeier zum 80. Geburtstag
30.10. Filomina Straub zum 93. Geburtstag
05.11. Günter Sagasser zum 80. Geburtstag
16.12. Ilse Lilge zum 85. Geburtstag
22.12. Erich Ernst zum 80. Geburtstag
25.12. Arnold Ernst zum 70. Geburtstag
28.12. Inge Freyer zum 85. Geburtstag

Langeln
06.10. Hildegard Witzlack zum 96. Geburtstag
08.10. Adolf Hübner zum 85. Geburtstag
09.10. Ingrid Gleiß zum 70. Geburtstag
14.10. Robert Festerling  zum 85. Geburtstag
06.11. Sigrid Städer zum 70. Geburtstag
07.11. Horst Fischer zum 91. Geburtstag
14.11. Hans-Peter Kroll zum 85. Geburtstag
17.11. Waltraut Simon zum 92. Geburtstag
17.11. Monika Buttler-Brenner zum 70. Geburtstag
22.11. Harald Struckmeyer zum 75. Geburtstag
12.12 Heidemarie Wernitz zum 70. Geburtstag
27.12. Roswitha Hoffmeister zum 75. Geburtstag
29.12. Marlies Sturm zum 75. Geburtstag
30.12. Walburg Meyer zum 70. Geburtstag

Schmatzfeld
02.11. Renate Bollmann zum 75. Geburtstag
12.12. Adolf Wiese zum 85. Geburtstag

Stapelburg
05.10. Rolf Gallas zum 75. Geburtstag
10.10. Ilse Sonntag zum 90. Geburtstag
22.10. Hans-Jürgen Werner zum 75. Geburtstag

06.11. Doris Wöckner zum 70. Geburtstag
21.11. Heidrun Adler zum 80. Geburtstag
23.11. Dieter Walte zum 75. Geburtstag
24.11. Wolfgang Elstermann zum 75. Geburtstag
26.11. Heinz-Joachim Ackert zum 75. Geburtstag

Veckenstedt
05.10. Joachim Büttner zum 70. Geburtstag
08.10. Inge Donner  zum 75. Geburtstag
08.10. Vera Bollmann zum 70. Geburtstag
17.10. Ulrich Lasar zum 70. Geburtstag 
20.10. Heidrun Pfannkuchen zum 80. Geburtstag 
01.11. Norbert Krause zum 70. Geburtstag
21.11. Astrid Kaiser zum 70. Geburtstag
22.11. Klaus Sallier zum 70. Geburtstag
22.11. Rainer Sallier zum 70. Geburtstag
09.12. Regina Brasche zum 70. Geburtstag
10.12. Marie-Luise Springer zum 80. Geburtstag
15.12. Hanna Keck zum 80. Geburtstag
18.12. Ingrid Hotho zum 80. Geburtstag
21.12. Klaus-Peter Rackwitz zum 80. Geburtstag
31.12. Brunhilde Abel zum 70. Geburtstag

Wasserleben
01.10. Leonore Laucke zum 80. Geburtstag
13.10. Kerstin Jirka zum 70. Geburtstag
20.10. Siegfried Nikeleit zum 70. Geburtstag
01.11. Ilse Reuscher zum 90. Geburtstag
01.11. Udo Wenzel zum 75. Geburtstag
02.11. Günther Golesha zum 80. Geburtstag
06.11. Hans-Jürgen Ullrich zum 70. Geburtstag
10.11. Hans-Joachim Eilers zum 70. Geburtstag
14.11. Lisa Hübenthal zum 92. Geburtstag
15.11. Wilfried Feuerstack zum 70. Geburtstag
16.11. Christine Janik zum 75. Geburtstag
16.11. Monika Ledderboge zum 70. Geburtstag
21.11. Hans-Georg Krasberg zum 70. Geburtstag
22.11. Edith Ullrich zum 70. Geburtstag
23.11. Charlotte Ramme zum 92. Geburtstag
24.11. Ursula Schröter zum 90. Geburtstag
27.11. Hilde Ehelebe zum 90. Geburtstag
20.12. Stefan Scherel zum 75. Geburtstag

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburtstag.Recht 
auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröffentlichung 
Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail an amtsblatt@ge-
meinde-nordharz.de oder schriftlich an Gemeinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 Nordharz OT Veckenstedt.
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Veranstaltungen 
Abbenrode
07.10.  Herbstfeuer der  

Jugendfeuerwehr 
20.10.  Ausschießen des  

Eckerkönigs 
27.10.  1. Ausschießen des  

Hirschkönigs 
03.11.  2. Ausschießen des  

Hirschkönigs 
04.11. Hirschkönigball 
24.11. Grünkohlessen 
10.12. Schützenweihnacht 
17.12. Mühlenweihnacht 

Danstedt
23.09. DDR Kultparty 
03.10.  Tag der offenen Tür FFW 

Danstedt + Gründung einer  
Kinder-Feuerwehr

29.10.  Bürgerbrunch – gemeinsa-
mes geselliges Frühstück 

04.11.  Hubertusfest mit Jagdhorn-
bläsern und den Jägern 

08.11. Martinsumzug 

25.11. Totengedenken 
28.11. Weihnachtsfeier 
09.12. Weihnachtsmarkt 
16./17.12. Geflügelausstellung 

Heudeber
10.12. Dorfweihnacht 

Langeln 
01.10.  Ermittlung des Hirschkönigs 
08.10. Erntefest mit Umzug
04.11.  Oktoberfest mit Blasorches-

ter und anschließender Disco 
02.12.  Hauptversammlung der Jäger 
09.12.  Weihnachtsmarkt der FFW 

Schmatzfeld
04.11. Hirschball 
10.12. Weihnachtsbaumverkauf 

Stapelburg
24.09. Dorfflohmarkt 
30.09.  Rehbockschießen des 

 Schützenvereins 

03.10.  Kürbisfest des Kleingarten-
vereins 

29.10.  Themennachmittag des  
Heimatvereins 

11.11.  Feierlichkeiten zum Tag der 
Grenzöffnung & Martinsfest 

11./12.11.  Ortsschau des Rasse- 
geflügelzuchtvereins  
Stapelburg/Abbenrode

03.12.  Weihnachtsfeier der  
Volkssolidarität 

05.12. Blutspende 
08.12. Lichterfahrt der FFW 

Veckenstedt
04./05. 11. Ortsschau Rassegeflügel 
02.12. Weihnachtsmarkt
06.12. Nikolausfahrt der FFW 
17.12. Adventsfeuer 

Wasserleben 
24.09. Dorfflohmarkt
01.10.  Erntedankfest in  

Wasserleben 

Hubertusmesse in Danstedt 
Der wichtigste anstehende Höhepunkt für die Danstedter Kir-
chengemeinde ist am Samstag, den 4. November. Unter Lei-
tung von Pfarrer Dr. Torsten Göhler beginnt um 15.00 Uhr die 
Hubertusmesse in der Barockkirche St. Udalrici. Neben dem 
feierlichen „Ein- und Auszug“ der Jägerschaften zum Anfang 

und Ende der Messe, können sich die Besucher auf musikali-
sche Klänge des Orgelspiels und der Jagdhornbläser freuen. 
Es gibt Wildessen von der Fleischerei Hesse, „wildes Kinder-
schminken“ und zum Anschauen steht ein Wagen mit präpa-
rierten Wildtieren bereit. 

Sommerfest und Jubelkonfirmation 

Am 1. Juli versammelten sich 100 Gäste 
in und um der Danstedter Kirche. Sie be-
grüßten die Jubelkonfirmanden zu ihrer 

Diamantenen Konfirmation und feierten 
dem Sommer entgegen. Begleitet von 
Gunther Thiel an der Ladegastorgel und 

dem Chor „SpringTöne“ aus Baders-
leben mit Chorleiterin Heidi KIimmasch 
erfreuten sich die Besucher an der fest-
lichen geschmückten Kirche und ließen 
sich die vielen kulinarischen Köstlichkei-
ten schmecken. Mädchen und Jungen 
begeisterten sich für die Bastel- und 
Malstraße in der Kinderecke. Alle selbst-
malten Kunstwerke fanden dort einen 
schönen Platz. 

Resümierend steht fest, dass am 1. Juli 
ein wunderbares Fest gefeiert wurde. 
Die Jubilare strahlten und ein Jedermann 
fühlte sich glücklich und beseelt. Großer 
Dank geht an die Vereine, die Jugend-
feuerwehr, an die Jäger und alle fleißigen 
Hände, die ein solch schönes Fest mit 
ermöglicht haben 

Foto: Kirche Danstedt
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Anstehende Gottesdienste 
Abbenrode
29.09. 16.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedank 

mit der Kita
08.10. 17.00 Uhr Orgelandacht
28.10. 16.00 Uhr  Reformationsgottesdienst mit  

Abendmahl
03.11. 16.00 Uhr St. Martin
25.11. 16.00 Uhr Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
Danstedt
07.10. 14.00 Uhr Erntedankfest
04.11. 15.00 Uhr Hubertusmesse 
08.11. 17.30 Uhr Martinsumzug
25.11. 14.00 Uhr Totengedenken 
Heudeber
01.10. 09.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
15.10. 09.30 Uhr Gottesdienst
29.10. 09.30 Uhr Gottesdienst
05.11. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
19.11. 09.30 Uhr Andacht zum Volkstrauertag
26.11. 14.00 Uhr  Gottesdienst zum Totensonntag mit 

Abendmahl
Langeln
24.09. 14.00 Uhr Jubelkonfirmation 
25.09. 19.00 Uhr Taizeandacht
08.10. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
22.10. 09.30 Uhr Gottesdienst
12.11. 09.30 Uhr Gottesdienst
26.11. 09.15 Uhr  Gottesdienst zum Totensonntag mit 

Abendmahl
Schmatzfeld
28.10. 14.00 Uhr Gottesdienst
Liebe Schmatzfelder, Sie sind herzlich zu den Gottesdiens-
ten nach Veckenstedt eingeladen. 

Stapelburg
01.10. 10.00 Uhr Erntedank
29.10. 10.00 Uhr  Reformationsgottesdienst mit  

Abendmahl
10.11. 16.00 Uhr St. Martin
26.11. 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
10.12. 17.00 Uhr musikalische Adventsandacht
Veckenstedt
17.09. 14.00 Uhr Gottesdienst
07.10. 14.00 Uhr Taufgottesdienst
08.10. 14.00 Uhr Erntedank
21.10. 17.00 Uhr Konzert
29.10.  14.00 Uhr  Reformationsgottesdienst mit  

Abendmahl
10.11. 17.00 Uhr St. Martin 
12.11. 17.00 Uhr Orgelandacht
26.11. 14.00 Uhr Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
10.12. 14.00 Uhr Gottesdienst
13.12. 18.00 Uhr  musikalische Adventsandacht mit  

dem Veckenstedter Frauenchor
Wasserleben
01.10. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
22.10. 09.30 Uhr Gottesdienst
29.10. 16.00 Uhr  musikalische Andacht mit  

Kirchenchor
12.11. 10.30 Uhr Gottesdienst
19.11. 10.30 Uhr  Andacht zum Volkstrauertag am  

Denkmal
26.11. 10.30 Uhr  Gottesdienst zum Totensonntag mit 

Abendmahl 

„Wasser ist  
Leben“
Unter diesem Motto feierten 
wir am 27. August in Was-
serleben das Kirchenge-
meindefest. Nach dem Got-
tesdienst in der Dorfkirche 
konnten wir in wunderschö-
ner Atmosphäre bei Kaffee, 
Kuchen und Posaunenmu-
sik im historischen Pfarrhof 
weiterfeiern.
 
Der Flohmarkt zugunsten 
des Projekts Agua y Vida 
in Chiapas/Mexiko sowie 
ein buntes Kinderprogramm 
rundeten das Fest ab.

Pfarrerin Roseli Arendt-Wolff
Fotos: Pfarramt 

Ihre Ansprechpart-
nerin für Informa-
tionen und Themen 
rund um den Nord-
harzboten:
Birgit Bormann 
Tel.: 039451.600.15
amtbslatt@gemeinde-nordharz.de 

Nächster Redak-
tionsschluss:  
01. Dezember 2023

Nächster  
Erscheinungs-
termin:  
20. Dezember 
2023

 

Foto: Michael Lumme
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www.harzklinikum.com

DIE FRAUENKLINIK AM HARZKLINIKUM

•  Teilnahme ohne 
Anmeldung

•  Interessierte (werdende) 
Eltern sind herzlich  
willkommen!

Willkommen 

auf derWelt!

Termine 2023:
Kreißsaal- 
führungen

in Wernigerode
jeweils  

um  
17.30 Uhr

18. Oktober 
15. November 

13. Dezember

Alle 
Informationen 
finden Sie hier:

Pflege mit Herz
Kirstin Ansorge
Telefon: 039451 632808
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8 – 13 Uhr

Physiotherapie  
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Christina Girotto
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag 11 – 19 Uhr
Dienstag 7 – 15 Uhr
Mittwoch 11 – 19 Uhr
Donnerstag 7 – 15 Uhr
Freitag 7 – 15 Uhr

Kosmetik und Fußpflege 
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Tina Odenbach
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 13 – 19 Uhr
Dienstag, Donnerstag  
und Freitag  8 – 14 Uhr

Hauptstraße 12 • 38871 Wasserleben

Marienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg  
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

  039452 - 80 33 23 
 0162 - 92 86 761

Tag der offenen Tur
am 9.2.2019, von 10.00 Uhr − 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf  Ihr Erscheinen 
und nette Gespräche bei einem 
Snack und einer Tasse Kaffee.

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Neueröffnung

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

einfühlsamMarienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg  
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

  039452 - 80 33 23 
 0162 - 92 86 761

Tag der offenen Tur
am 9.2.2019, von 10.00 Uhr − 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf  Ihr Erscheinen 
und nette Gespräche bei einem 
Snack und einer Tasse Kaffee.

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Neueröffnung

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert

Eine Marke der 

HARZwert. Neukunden gewinnen,  
Stammkunden begeistern.
Jetzt Partner werden! 

Werden Sie Partner

Weitere 
Infos

www.harzwert.de
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• freie KFZ-Werkstatt für alle Marken
•  Service, Wartung und Reparaturen für PKW aller 

Fabrikate in Danstedt und Umgebung zu günstigen 
Preisen in top Qualität aus Meisterhand 

•  Von A wie Achsvermessung über G wie Getriebe-
spülung bis Z wie Zündkerzenwechsel, alle  
Servicesleistungen mit vertrauensvollen Ansprech-
partnern unter einem Dach

•  neben der umfassenden Beratung übernehmen wir 
auch wichtige Sicherheitschecks für Sie. 

• Abschleppservice
• Glasservice, Karosserie und Unfallinstandsetzung

Deni‘s Schrauberland GmbH
Hinter dem Vorwerk 220 • 38855 Danstedt

Tel. 039458 - 86583 • Fax 039458 - 864924
E-mail schrauberland@t-online.de

denis-schrauberland.deEinfach Anzeige ausschneiden und 15 % bei Ihrem nächsten Einkauf sparen. 

Auf Gartenmöbel, Grills, 
Sonnenschirme u.v.m. 

Ilsenburg, Friedensstr. 30f 
Osterwieck, Am Bahnhof 3 

www.profi-harz.de 


